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„Zuhause Plus“ 
1,50% 1,50% *

Mehr Wert:
Ihr Geld. Ihr Vorteil.

*  Effektiver Jahreszins: 1,82 % / 2,07 % ohne/mit Einrechnung der 
Beiträge für die Risikoversicherung für 35-jährige Darlehensneh-
mer(innen) unter Einrechnung einer Überschussbeteiligung von 
40 %. Prämien und Sparzulagen sind an gesetzl. Vorgaben gebunden.

 

Jetzt modernisieren 
und Geld sparen

Modernisieren Sie jetzt Ihr Eigenheim 
mit einem Top-Soll zinssatz im Tarif 
„Zuhause Plus“ der LBS Bausparkasse
 und reduzieren Sie dadurch Ihre 
Energie kosten. Sie erhöhen nicht nur 
Ihren Wohnkomfort, sondern sparen 
somit bares Geld.

Entdecken Sie Ihr Energiesparpotenzial 
unter www.clever-energiesparen.info

www.sparkasse-lippstadt.de
Telefon 02941 757-0



Liebe Mitglieder und Fans des SV 08, 
sehr geehrte Gäste,

zum dritten Heimspiel in der Regional-
liga West-Rückrunde 2013/2014 ge-
gen die SSVg Velbert heiße ich Sie im 
Namen des Präsidiums und Aufsichts-
rats vom SV Lippstadt 08 recht herz-
lich Willkommen. Unser besonderer 
Gruß geht an die Mannschaft, Trainer, 
Offiziellen und an die mitgereisten 
Fans unserer Gäste aus dem Nieder-
bergischen Land.

Zugegeben, es fällt auch mir von Wo-
che zu Woche schwerer, an unser Ziel, 
den Klassenerhalt in der Regionalliga 
West, zu glauben, bzw. es weiterhin 
als realistisch auszugeben. Wenn wir 
es – drei Euro für das Phrasenschwein 
– einfach nicht schaffen, „den Bock 
umzustoßen“, soll heißen: endlichen 
einen Dreier zu holen (wobei es mitt-
lerweile schon eher einer „Dreier-Se-
rie“ bedarf!), dann gibt es als „Nach-
ruf“ trotzdem nur das obligatorische 
„sie waren stets bemüht“, aber eben 
keine Regionalliga mehr in der kom-
menden Saison. Es zeigt sich dann
auch einmal mehr, wie schmerzhaft 
das Voranstellen von Hoffnung ge-
genüber realistischer Erwartung ist. 
Ohne Zweifel: Wir halten mit in die-
ser Liga, jedoch beschränkt sich das 
Mithalten vornehmlich auf „achtbare
Niederlagen oder Remis“, die in Sum-
me mehr schmerzen als ein, zwei 
derbe „Klatschen“ und Dich tabel-
larisch dort platzieren, wo Du sport-
lich wahrscheinlich auch hingehörst.

 Als Misserfolg im eigentlichen Sinne 
würde ich das dennoch nicht bezeich-
nen, da wir alle wussten, was sport-
lich auf uns zukommt und wie schwer 
es werden würde, das Unmögliche mög-
lich zu machen. Unter Beachtung der
finanziellen und (infra-)strukturellen 
Rahmenbedingungen, hat die Mann-
schaft jedenfalls nicht enttäuscht. Es 
hat auch noch niemand wirklich wis-
senschaftlich untersucht, aber gefühlt
ist es einfach schon so, dass sich das 
Glück im Sport zumeist auf Seiten 
der Gewinner niederlässt. Ich bitte das
nicht als klassische Entschuldigung 
oder Ausrede aufzufassen – ich möch-
te damit nur untermauern, dass wir 
auch auf diese „höheren Mächte“ kei-
ne allzu große Hoffnung (mehr) set-
zen. Unabhängig davon, werden wir 
jetzt nicht den Kopf in den Sand ste-
cken (heute wird es dennoch reich, 
das Phrasenschwein!), oder künftige 
Aufgaben weniger konzentriert ange-
hen. Im Gegenteil: Wir sind es Ihnen, 
liebe Fans und Zuschauer, unseren vie-
len Sponsoren, Partnern, Freunden 
und Förderern sowie schlussendlich 
auch uns gegenüber schuldig, stets 
das sportlich Maximale herauszuho-
len, um uns für das Vertrauen, die 
Unterstützung und die eigene harte 
Arbeit ein wenig zu belohnen.

Dieser Anspruch gilt schon heute, 
wenn wir auf einen unmittelbaren „Ta-
bellennachbarn“ treffen, der – im Sin-
ne der aktuellen Platzierung – sicher-
lich auf diese Bezeichnung gerne ver-
zichten würde. Aber auch für unseren 
Gast aus Velbert lügt die Tabelle nicht 
und wird es daher alles andere als 
einfach, die notwendige Aufholjagd 
noch erfolgreich zu bestreiten. Dass 
die Mannschaft von Cheftrainer Lars 
Leese daher weniger engagiert zu Wer-
ke gehen wird, ist jedoch nicht zu er-
warten, und gerade an die bisherigen 
Spiele gegen die SSVg Velbert hat der 
SV Lippstadt 08 nur sehr unschöne 
Erinnerungen. Es läuft am heutigen 
Abend unter Flutlicht alles auf ein in-
tensives Kampfspiel hinaus, bei dem 
nur der Sieger die Hoffnung auf den 
Klassenerhalt noch theoretisch auf-
recht erhalten kann. 
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INHALT

In der Hoffnung, dass dies nach 90 
Minuten für unsere Farben gilt, wün-
sche ich Ihnen allen ein spannendes 
und sportliche-faires Regionalliga-
spiel.    

Mit den besten Grüßen

Thilo Altmann
Präsident



Wenn die SSVg Velbert am heutigen 
Freitag zum Abstiegsduell beim di-
rekten Konkurrenten SV Lippstadt 08 
am Waldschlösschen antritt, dann wer-
den Erinnerungen wach. Vor rund 20 
Monaten standen sich beide Vereine 
erstmals in der Relegation um den 
Regionalliga-Aufstieg gegenüber. Die 
Velberter gingen daraus als Sieger 
hervor und setzten sich im Hin- und 
Rückspiel jeweils 2:1 durch. Vor der 
Partie sprachen wir mit Trainer Lars 
Leese, der bereits beim Regionalliga-
Aufstieg auf der Velberter Bank saß 
und nach der Trennung von Bruns 
von den Velberter Vereinsverantwort-
lichen zurückgeholt wurde.

SVmagazin Herzlich willkommen in
Lippstadt, Herr Leese! Wie haben Sie 
die jüngste 0:1-Heimniederlage ge-
gen den SC Verl gesehen?

Lars Leese Es war ein Rückschritt und 
ein Stich ins Herz. Auf unserer kaum 
bespielbaren Platzanlage war ein Kom-
binationsspiel nicht möglich. Verl hat 
uns eiskalt erwischt und praktisch aus
dem Nichts die Führung erzielt. Da-
nach haben die Gäste, die nicht um-
sonst im oberen Tabellendrittel ste-
hen, den Vorsprung souverän nach 
Hause gebracht.

SVmagazin Mit fünf Punkten aus den 
ersten drei Spielen war Ihre Mann-
schaft gut aus der Winterpause ge-
kommen, belegt aber nach zuletzt zwei 
Niederlagen weiterhin den letzten Ta-
bellenplatz. An welchen Schrauben 
müssen Sie drehen, um den drohen-
den Abstieg noch zu verhindern?

Lars Leese Wir sind nicht angetreten,
um jedes Spiel in der Rückrunde zu 
gewinnen. Wir haben uns im Winter 
von sieben Spielern getrennt und da-
für drei Neue geholt. An der Hinrun-
den-Hypothek mit nur sechs Punkten 
haben wir noch mächtig zu knabbern.

SVmagazin Die Spiele werden im-
merweniger und der Abstand zum 
„rettenden Ufer“ ist bereits auf elf Zäh-
ler angewachsen. Wie wollen Sie das
Ruder in Velbert noch herumreißen?

Lars Leese Wir müssen weiter hart 
arbeiten und an uns glauben. Ich ver-
traue den Jungs, dass sie es packen. 
Ob es am Ende reicht, wird man se-
hen.

SVmagazin Nun kommt es zum Kel-
lerduell beim direkten Konkurrenten 
SV Lippstadt 08. Denken Sie, dass der
Verlierer schon für die Oberliga pla-
nen kann?

Lars Leese Es wäre fahrlässig, wenn 
die Planungen nicht zweigleisig lau-
fen würden. Wir sind uns der Wichtig-
keit des Spiels voll bewusst und kön-
nen mit Lippstadt gleichziehen. Aber 
ich halte nichts davon, die Partie 
gleich mit einem Endspiel-Charakter 
zu verbinden. Schließlich stehen auch
danach noch 13 Spiele auf dem Pro-
gramm.

SVmagazin Werden Sie den Gang in 
die Oberliga mitmachen, falls die Mis-

sion Klassenverbleib schief gehen 
sollte?

Lars Leese Wenn der Vorstand mich 
lässt, dann wäre ich bereit diesen 
Schritt zu gehen. Aber noch sind wir 
nicht abgestiegen.

SVmagazin Was stimmt Sie zuver-
sichtlich, dass Ihre Mannschaft in Lipp-
stadt das Ergebnis aus dem Hinspiel 
(2:0) wiederholen kann?

Lars Leese Ich habe gegen Lippstadt 
noch nie verloren und weiß, wie es 
geht. Die Mannschaft, die heute ihre 
Nerven besser im Griff hat, wird ge-
winnen.

SVmagazin Wie schätzen Sie den 
SV Lippstadt 08 ein und was ist von 
Ihrer Mannschaft gefordert?

Lars Leese Die Lippstädter sind trotz 
ihrer langen Negativserie sehr spiel-
stark, haben aber auch Probleme, wenn 
man sie unter Druck setzt. Beide Mann-
schaften stehen mit dem Rücken zur 
Wand. Ich erwarte eine Partie auf Au-
genhöhe, in der wir galliger sein wol-
len.

SVmagazin Wer steht Ihnen im Ab-
stiegskrimi nicht zur Verfügung?

Lars Leese Abwehrspieler Dimitrios 
Pappas fehlt noch zwei Wochen. Hü-
zeyfe Dogan und Tim Gebauer, ste-
hen mir ebenfalls nicht zur Verfü-
gung.

MSPW
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„WER SEINE NERVEN BESSER IM GRIFF HAT, DER GEWINNT“

UNSER GEGNER
TRAINER-INTERVIEW

Mannschaftsfoto SSVg Velbert



Fussball 
genießen!
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HELLA KGaA Hueck  & Co.
Rixbecker Straße 75
59552 Lippstadt/Germany
www.hella.com

Code scannen  |  App installieren  |  Fahrzeug gestalten
www.hella.com/off road

Finden Sie Ihren Lichtfavoriten.

NEUE APP:

HELLA ADDLIGHT



Zumindest die weiteren Vereine aus 
dem unteren Tabellendrittel werden 
ganz genau auf das Ergebnis des heu-
tigen Duells zwischen dem SV Lipp-
stadt 08 und der SSVg Velbert schauen. 
Zu groß ist die Bedeutung der Partie 
für den Abstiegskampf. Die Voraus-
setzungen: Velbert liegt mit elf Punk-
ten auf Tabellenplatz 19, könnte aber 
mit einem Dreier nach Punkten zum 
SVL aufschließen und hätte dann noch 
eine weitere Partie in der Hinterhand. 
Aus Lippstädter Sicht geht es darum, 
gegen einen direkten Konkurrenten die 
Negativserie von 19 Partien ohne Sieg 
zu beenden und damit neue Hoffnung
zu schöpfen.

Die Erinnerungen an das Hinspiel sind
aus Lippstädter Sicht nicht beson-
ders erfreulich. Tore des derzeit ge-
sperrten Abwehr-Routiniers Dimitrios 
Pappas (noch zwei Wochen Sperre) und
Daniel Kneifel sorgten am 6. Spieltag 
beim 2:0 für den ersten von bisher 
zwei Velberter Saisonsiegen. Aktuell 
kämpft auch die SSVg gegen einen 
Negativtrend an. Aus ihren vergange-
nen drei Begegnungen holte die Mann-
schaft von Trainer Lars Leese nur ei-
nen von neun möglichen Punkten.
Leese ist bereits zum zweiten Mal 
Trainer bei den Bergischen. „Ich war 
damals mit meiner Aufgabe noch 
nicht fertig.“ Mit diesen Worten war 
der Ex-Profi auf die Trainerbank der 
stark abstiegsbedrohten SSVg zurück-
gekehrt. Während der Verein aus 
dem Bergischen Land bei der Beur-
laubung von Leese im April 2013 noch

 

in Schlagdistanz zu den Nichtabstiegs-
plätzen gelegen und unter seinem 
Nachfolger Hans-Günter Bruns auch 
den Klassenverbleib realisiert hatte, 
bietet der aktuelle Tabellenstand nun 
alles andere als eine Traumkonstella-
tion für den Buchautor („Der Traum-
hüter“). Elf Punkte Rückstand zum 
„rettenden Ufer“ erinnern Leese, der 
seine wechselhafte Karriere von der 
Kreisliga über die englische Premier 
League zurück in die deutsche Ober-
liga gemeinsam mit dem Sportjour-

nalisten Ronald Reng in seinem Buch 
„Der Traumhüter, die unglaubliche Ge-
schichte eines Torwarts“ beschrieben
hat, nun auch an seine Spielerstation
beim FC Barnsley. Der ehemalige Tor-
hüter sicherte dem damaligen eng-
lischen Erstliga-Aufsteiger unter an-
derem einen sensationellen 1:0-Aus-
wärtssieg beim FC Liverpool an der 
Anfield Road. Nun steht Leese in Vel-
bert vor der größten „Herkules-Auf-
gabe“ seiner Trainerkarriere. Aufgeben 
gibt es mit Leese aber freilich nicht. 
Zumal er schon in ähnlichen Situatio-
nen gesteckt hat. „Als Trainer waren
wir mit nur einem Punkt aus den er-
sten sieben Spielen in die NRW-Liga-
Saison 2010/2011 gestartet. Auch da-
mals haben wir die Kuh noch vom 
Eis bekommen. Während meiner ak-
tiven Karriere als Torhüter kommt der 
1:0-Auswärtssieg mit dem englischen
Erstliga-Aufsteiger FC Barnsley beim 
FC Liverpool der Situation als krasse-
ster Außenseiter am nächsten. Es gibt 
nie Garantien, aber es lohnt sich zu 
kämpfen.“                                     MSPW
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DIMITRIOS PAPPAS FEHLT IM ABSTIEGSKAMPF

UNSER GEGNER
PORTRAIT

Der Biergarten Direkt an Der Lippe!
Wo sich nette Menschen gerne treffen:
Lipper Tor 1 · D-59555 Lippstadt
T: +49 (0)2941/989-0
www.welcome-hotel-lippstadt.de

WELC   ME HOTEL

WLIP1307_AnzBiergarten85x80_130716.indd   1 16.07.13   10:49



13 
Pahlke, Benjamin
*16.06.1987
Abwehr

8

UNSER TEAM
DER KADER

1
Liesemann, Damian
*05.07.1989
Torwart

14
Bussmann, Björn
*18.03.1991
Torwart

15
Westergerling, Frederic
*24.05.1994 
Torwart

18
Schröder, Lars
*11.08.1989 
Angriff

28
Turhan, Olcay
*30.01.1988
Mittelfeld

20
Wessels, René
*07.09.1985 
Mittelfeld

19
Parensen, Stefan
*26.02.1989
Mittelfeld

21
Kolodzig, Benjamin
*13.03.1991 
Abwehr

22
Barton, Daniel
*11.08.1987
Abwehr

23
Fritz, Moritz
*15.07.1993
Mittelfeld

25
Kickermann, Moritz
*23.01.1990 
Mittelfeld

26
John, Christopher
*21.07.1988 
Mittelfeld

29
Krause, Sven
*19.01.1986 
Angriff

30
Jevric, Ardian
*07.07.1986 
Mittelfeld

31
Köhler, Nils
*25.07.1993 
Abwehr

12 
Sander, Christopher
*06.09.1986
Torwart

4
Dyballa, Sven
*10.05.1986
Abwehr

5
Stöckner, Julian
*16.03.1989
Abwehr

6
Terzic, Admir
*19.09.1992
Mittelfeld

11 
Erdogmus, Serdar
*25.11.1986
Mittelfeld

8
Polder, Marc
*06.01.1985
Mittelfeld

7
 Lübbers, Fabian
*27.10.1991 
Abwehr

9
Traufetter, Björn
*02.07.1985
Angriff

10
Maier, Viktor
*26.08.1989
Angriff

Klein, Florian
*02.01.1982
Torwarttrainer

Farke, Daniel
*30.10.1976
Sportdirektor

Vogt, Mirko
*29.03.1972
Assistenztrainer

Riemer, Edmund
*21.01.1985
Assistenztrainer

Schulte, Denis
*15.01.1984 
Athletik- und 
Fitnesstrainer

Loddenkemper, Andre
*02.04.1982
Physiotherapeut

Brökelmann, Dirk 
*24.06.1973
Sportkoordinator

Büker, Selina
*30.01.1992
Mannschafts-
betreuerin

Beckschulte, Ulrich 
*18.10.1986 
Mannschafts-
betreuer

Westerfeld, Dominik 
*02.10.1980 
Mannschafts-
betreuer

Dörk, Marén
*03.04.1986 
Physiotherapeutin

Craes, Daniel 
*10.10.1983
Assistent der 
sportlichen Leitung
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Max Moritz 
GmbH & Co. KG
Werler Landstr. 2
59494 Soest
Tel. 02921 / 67 17-0
Fax  02921 / 67 17-141
vw.soest@maxmoritz.de

HBPO und SV Lippstadt 08:

Phone +49 2941 2838-0
info@hbpogroup.com
www.hbpogroup.com

HBPO GmbH
Rixbecker Straße 111
59552 Lippstadt 
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 21. Spieltag SV Lippstadt 08 – Fortuna Düsseldorf U23 0 : 0 (0 : 0) 
                  22. Spieltag TSV Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08 2 : 2 (0 : 1)
 23. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen 1 : 2 (0: 0)
      24. Spieltag KFC Uerdingen 05 – SV Lippstadt 08 2 : 1 (1 : 1)
 25. Spieltag SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert Fr. 28.02.2014 19:30
 26. Spieltag SG Wattenscheid – SV Lippstadt 08 Sa. 08.03.2014 14:00
 27. Spieltag SV Lippstadt 08 – FC Schalke 04 U23 Sa. 15.03.2014 14:00
 28. Spieltag SC Fortuna Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 22.03.2014 14:00
 29. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Verl Mi. 26.03.2014 19:30
 30. Spieltag SV Lippstadt 08 – spielfrei
 31. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 12.04.2014 14:00
 31. Spieltag 1. FC Köln U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 05.04.2014 14:00
 32. Spieltag SV Lippstadt 08 – Rot-Weiss Essen Sa. 12.04.2014 14:00
 33. Spieltag VFL Sportfreunde Lotte – SV Lippstadt 08 Sa. 19.04.2014 14:00
 34. Spieltag SV 08 – Borussia Mönchengladbach U23 Sa. 26.04.2014 14:00
 35. Spieltag VFL Bochum 1846 U23 – SV Lippstadt 08 Sa. 03.05.2014 14:00
 36. Spieltag SV Lippstadt 08 – Sportfreunde Siegen Sa. 10.05.2014 14:00
 37. Spieltag FC Viktoria Köln – SV Lippstadt 08 Sa. 17.05.2014 14:00
 38. Spieltag SV Lippstadt 08 – SC Wiedenbrück Sa. 24.05.2014 14:00

DIE AKTUELLE TABELLE (STAND: 24.02.2014)

1  SC Fortuna Köln  22  15  3  4  52 : 25  27  48  

2  VfL Sportfreunde Lotte  23  13  7  3  39 : 17  22  46  

3  FC Schalke 04 U23  22  11  7  4  38 : 22  16  40  

4  FC Viktoria Köln  23  10  10  3  42 : 27  15  40  

5  Sportfreunde Siegen  22  11  7  4  40 : 26  14  40  

6  Fortuna Düsseldorf U23  23  10  9  4  41 : 28  13  39  

7  Rot-Weiß Oberhausen  22  11  5  6  26 : 22  4  38  

8  SC Verl  23  11  4  8  27 : 29  -2  37  

9  TSV Alemannia Aachen  23  10  2  11  28 : 32  -4  32  

10  Rot-Weiss Essen  23  8  7  8  38 : 38  0  31  

11  Borussia Mönchengladbach U23  23  7  9  7  29 : 28  1  30  

12  1. FC Köln U23  22  8  4  10  27 : 31  -4  28  

13  Bayer 04 Leverkusen U23  23  6  8  9  38 : 37  1  26  

14  SG Wattenscheid  22  4  10  8  29 : 35  -6  22  

15  VfL Bochum 1848 U23  22  6  3  13  22 : 38  -16  21  

16  KFC Uerdingen 05  22  5  5  12  26 : 47  -21  20  

17  SC Wiedenbrück  23  4  5  14  29 : 53  -24  17  

18  SV Lippstadt 08 23  2  8  13  25 : 41  -16  14  

19  SSVg Velbert  22  2  5  15  19 : 43  -24  11 

  Spiele S U N Torverhältnis Dif. Pk.

DER SPIELPLAN DES SV LIPPSTADT 08 IN 2014

Spielansetzung ohne Gewähr, bitte Tagespresse beachten. Die aktuellen Termine finden Sie auch unter www.svlippstadt08.de

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT
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André Pawlak will sich mit dem
Klassenerhalt verabschieden

Die SG Wattenscheid 09, die am kom-
menden Spieltag den SV Lippstadt 08 
zum Aufsteigerduell empfängt, geriet 
in den vergangenen Tagen ungewollt
in die Schlagzeilen. Der Grund: SGW-
Trainer André Pawlak kündigte seinen 
Abschied zum Saisonende an. „Nach 
vier Jahren in Wattenscheid ist es für 
mich an der Zeit, eine neue sportliche 
Herausforderung zu finden“, begrün-
det Pawlak seinen Schritt. Wohin es
ihn zieht, steht noch nicht fest. „Wich-
tig für mich ist, dass ein Verein Per-
spektive hat. Als ich vor vier Jahren 
zur SGW gekommen war, lag der Ver-
 ein so gut wie am Boden. Ich wusste,

dass sportlicher Erfolg bei der Tradi-
tion des Clubs schnell für Aufbruch-
stimmung sorgen würde“, so Pawlak.

Seit 2010 lenkt der 43-Jährige die sport-
lichen Geschicke des ehemaligen Bun-
desligisten. In dieser Zeit führte der 
A-Lizenz-Inhaber den ehemaligen Bun-
desligisten zu zwei Aufstiegen. Nach-
dem er in seiner ersten Saison nur 
knapp den Ligasprung in die Oberli-
ga verpasst hatte, wurde die SGW nur 
ein Jahr später Meister und erreichte 
das angestrebte Ziel. Auch in der Ober-
liga Westfalen waren die meisten Geg-
ner den Wattenscheidern nicht gewach-
sen. André Pawlak gelang mit seiner 
Mannschaft – als Vizemeister hinter 
dem SV Lippstadt 08 – der Durch-
marsch in die Regionalliga West, in der 
die Lohrheide-Kicker in dieser Saison 
erstmals seit 2006 wieder kicken.

Als Aufsteiger zählt für die SGW in 
der laufenden Saison allein der Klas-
senerhalt. Die Chancen stehen nicht 
schlecht. Zuletzt machten die „09er“
mit einem überraschenden 2:1-Heim-
sieg über den zuvor auswärts noch 
unbesiegten Tabellenführer SC Fortuna

Köln auf sich aufmerksam. Durch die 
Punkte 20 bis 22 verließ die Mann-
schaft von André Pawlak nicht nur 
die Abstiegsplätze, sondern tankte 
auch neues Selbstvertrauen für das 
spannende Rennen um den Klassen-
verbleib. „Wir wissen jetzt ganz ge-
nau, dass wir gegen jede Mannschaft 
in der Regionalliga West etwas holen 
können. Das ist für den weiteren Sai-
sonverlauf wichtig für den Kopf“, so 
Pawlak.

Die Punktabstände zwischen den 
Mannschaften im unteren Drittel der 
Tabelle sind nur sehr gering. Vor al-
lem der Lokalrivale VfL Bochum II (21 
Zähler) und Mitaufsteiger KFC Uerdin-
gen 05 (20 Punkte) sitzen der SGW 
direkt im Nacken. „Wir wussten nach 
der ersten Saisonhälfte, dass es für 
uns nicht einfach wird, in der Klasse 
zu bleiben. Platz 14 ist und bleibt un-
ser Ziel. Dieser Rang wird lange, viel-
leicht sogar bis zum letzten Spieltag, 
umkämpft bleiben.“

Trotz der speziellen Situation, dass 
Pawlak den Verein am Saisonende 
verlässt, glaubt der 43-Jährige nicht, 
dass sich einzelne Spieler wegen des 
feststehenden Trainer-Abgangs hän-
gen lassen könnten. „Die Mannschaft 
hat kein Problem damit. Das spricht 
auch für den Charakter der Truppe. 
Ich habe die aktuelle Mannschaft über 
einige Jahre geformt. Für die Jungs 
geht es darum, in der Liga zu blei-
ben und auch in der nächsten Saison 
nach Essen oder Oberhausen zu fa-
hren.“

Das Duell Lippstadt gegen Watten-
scheid gab es in den vergangenen 
Jahren bereits mehrfach. Der SVL ent-
schied in der vergangenen Oberliga-
Spielzeit beide Partien für sich (2:0 
und 3:0) und liegt auch in der Ge-
samtbilanz vorne. Lippstadt gewann 
insgesamt vier Begegnungen, die SGW 
nur zwei. Lediglich ein Spiel endete 
ohne Sieger.

MSPW

Der nächste 
Auswärtsgegner
SG Wattenscheid

Termin
Das nächste Auswärtsspiel 
des SV Lippstadt 08 findet 
am 08.03.2014 um 14.00 Uhr 
im „Lohrheidestadion“ statt.

UNSER TEAM
TORE, PUNKTE, MEISTERSCHAFT

DER 25. SPIELTAG (28.02. – 04.03.2014)
Borussia Mönchengladbach U23 – Fortuna Düsseldorf U23  
SV Lippstadt 08 – SSVg Velbert  
1. FC Köln U23 – KFC Uerdingen 05  
Rot-Weiss Essen – Rot-Weiß Oberhausen  
VfL Bochum 1848 U23 – Bayer 04 Leverkusen U23  
Sportfreunde Siegen – SC Wiedenbrück  
SC Fortuna Köln – FC Schalke 04 U23  
FC Viktoria Köln – spielfrei   
SC Verl – SG Wattenscheid  
 VfL Sportfreunde Lotte – TSV Alemannia Aachen  

DER 26. SPIELTAG (08.03. – 09.03.2014)
KFC Uerdingen 05 – Rot-Weiss Essen  
SG Wattenscheid – SV Lippstadt 08 
FC Schalke 04 U23 – SC Verl  
SC Wiedenbrück – FC Viktoria Köln  
Bayer 04 Leverkusen U23 – Sportfreunde Siegen  
TSV Alemannia Aachen – Borussia Mönchengladbach U23  
SC Fortuna Köln – spielfrei   
Rot-Weiß Oberhausen – VfL Sportfreunde Lotte  
SSVg Velbert – 1. FC Köln U23   
Fortuna Düsseldorf U23 – VfL Bochum 1848 U23
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Kraftstoffe
Heizöl
Schmierstoffe 
Fahrzeugewäsche
Erdgas



avitea GmbH · Erwitter Straße 105 · 59557 Lippstadt · www.avitea.de

Ausgezeichnete 
Familienfreundlichkeit! 
Als mehrfach ausgezeichneter Arbeitgeber 
profitieren unsere 2600 Mitarbeiter z.B. 
von unseren familienfreundlichen Angeboten, 
attraktiven Prämien und einem 
Zuschuss zur Altersvorsorge. 

Zu unserer Mannschaft gehören u.a. Fachkräfte, 
Produktionsmitarbeiter, Ingenieure und 
kaufmännische Angestellte.

Wechseln Sie jetzt in unser Team! 
Mehr unter www.avitea.de
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BIST DU „PFIFFIG“?

Dann werde Teil unserer 
Schiedsrichter-Mannschaft! 
Infos zur Bewerbung und über 
das aktuelle Schiedsrichter 
Team vom SV 08 findest Du 
unter www.svlippstadt08.de/
schiedsrichter

Eine Klimaanlage erhöht
        die Leistungsfähigkeit!

KÄLTETECHNIK
KLIMAANLAGEN

SPEISEEISMASCHINEN

BRIEWIG KÄLTE GmbH
Westernkötter Straße 194

59557 Lippstadt
www.briewig.de

 FON 02941 274933 
 FAX 02941 274934
 SERVICE 0171 8483705
              info@briewig.de

Klimaanlagen für:

• Büro

• Geschäftsräume

• Verkaufsräume

• Serverräume

• Privatbereich

Wir wünschen 
ALLEN gute Laune,
sonniges Wetter
und viel Spaß 
beim Spiel!
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Rot-Weiß Oberhausen Der Traditions-
verein SC Rot-Weiß Oberhausen muss
lange Zeit ohne Kevin Steuke und Jörn 
Nowak auskommen. Mittelfeldspieler
Steuke zog sich im Training einen Knö-
chelbruch zu. Damit muss Trainer Pe-
ter Kunkel rund drei Monate auf den 
Linksfuß verzichten. Steuke war in ei-
ner Trainingseinheit umgeknickt, konn-
te seitdem nicht mehr auftreten. 
Mannschaftsarzt Volker Röttgen stell-
te anschließend eine Absplitterung 
des Knochens fest. Eine Operation ist 
zwar nicht nötig, der Fuß wird jedoch 
mehrere Wochen eingegipst. Noch
länger wird Innenverteidiger Jörn No-
wak fehlen. Beim 2:1 in Lippstadt zog 
sich der Abwehrchef einen „Totalscha-
den“ im Knie zu. Die Diagnose: Das 
vordere Kreuzband ist gerissen, der 
Meniskus beschädigt. Hinzu kommen 
noch Überdehnungen von Innen- und 
Außenband. Eine Operation ist erst

in ein bis zwei Wochen möglich. No-
wak wird den „Kleeblättern“ rund ein 
halbes Jahr lang fehlen.

Rot-Weiss Essen Rechtsverteidiger Ale-
xander Langlitz sah beim 5:0 von Rot-
Weiss Essen gegen die U23 von For-
tuna Düsseldorf seine fünfte Gelbe 
Karte in dieser Saison und fehlte im 
Auswärtsspiel bei Alemannia Aachen 
(0:3). Innenverteidiger Michael Lale-
tin (nach Schambeinentzündung) und 
Linksverteidiger Tim Hermes (Mus-
kelfaserriss) sind wieder im Training. 
Abwehrspieler Maik Rodenberg pau-
siert wegen eines Innenbandanrisses
im Knie.

Sportfreunde Siegen Auf die Verant-
wortlichen der Sportfreunde Siegen 
wartet bei den Kaderplanungen für die 
kommende Saison viel Arbeit. Mit Aus-
nahme von Kapitän Mark Zeh laufen 
alle Verträge aus. „Wir führen aktuell

Sondierungsgespräche mit unseren 
Spielern und auch potenziellen Neu-
zugängen. Es wird nicht leicht, das 
Grundgerüst der aktuellen Mannschaft
zu halten“, sagt Sportfreunde-Trainer 
Matthias Hagner, der auch als Sport-
licher Leiter in Personalunion tätig 
ist. Nach dem angekündigten Rück-
zug des langjährigen Mäzens Man-
fred Utsch zum Saisonende haben 
die Siegerländer noch keinen neuen 
Sponsor für die kommende Spielzeit 
gefunden.

FC Schalke 04 U23 Angreifer Danny 
Radke fehlte beim 3:0 der Schalker 
Reserve gegen die SG Wattenscheid 09 
wegen einer Rückenverletzung. Links-
verteidiger Philipp Max, Sohn des 
früheren Bundesliga-Torschützenkö-
nigs Martin Max, gehörte in Leverku-
sen (2:1) erstmals zum Schalker Profi-
kader, kam aber noch nicht zum Ein-
satz. Abwehrspieler Dennis Erdmann 
hat seine Gelbsperre abgesessen und
darf im Auswärtsspiel bei Spitzenrei-
ter SC Fortuna Köln (1. März) wieder 
eingesetzt werden.

Fortuna Düsseldorf U23 Die U23 von
Fortuna Düsseldorf muss einen wei-
teren bitteren Ausfall verkraften. Mit-
telfeldspieler Mergim Fejzullahu schied 
in der Partie bei Rot-Weiss Essen (0:5) 
nach nur 26 Minuten verletzt aus. Die 
anschließenden Untersuchungen er-
gaben einen Wadenbeinbruch. Damit
wird der Albaner Fortuna-Trainer Tas-
kin Aksoy mehrere Monate nicht zur 
Verfügung stehen.

SC Fortuna Köln Wenn Spitzenreiter SC 
Fortuna Köln am 25. Spieltag im Süd-
stadion auf die U23 des FC Schalke 
04 trifft, hat der Karneval Köln fest im 
Griff. Anlässlich der fünften Jahres-
zeit sucht die Fortuna zum Spiel ge-
gen die jungen „Knappen“ außerge-
wöhnlich kostümierte Fans im Süd-
stadion. Fortuna-Präsident Klaus Ulon-
ska bittet dafür die Fortuna-Fans, ko-
stümiert ins Stadion zu kommen. Wie 
bei jedem Heimspiel wird Ulonska 
dabei mit seinem Spendenball das 
Südstadion ablaufen und jeden For-
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Horst Krilleke Dr. med. 
Klaus Ziegler
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Langeneke
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Guido Unger
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tuna-Fans begrüßen. Im „Fortuna-Ko-
stüm“ wählt der 71-Jährige dann die 
außergewöhnlichsten Verkleidungen 
aus. In der Halbzeit wird der Fortuna-
Präsident anschließend zusammen 
mit dem Beiratsvorsitzenden Michael 
W. Schwetje die besten drei Kostüme 
prämieren.

Fortuna Düsseldorf U23 Mit Robin 
Heller, Robin Urban und Eren Taskin 
standen beim 0:5 (0:3) der U23 bei 
Fortuna Düsseldorf bei Rot-Weiss Es-
sen nur noch drei Spieler aus der An-
fangsformation des Hinspiels (4:3 für 
Düsseldorf) von Beginn an auf dem 
Rasen. Unter anderem waren Tugrul 
Erat, Christian Weber (beide im Profi-
kader), Marcel Hofrath (Wechsel zum 
Chemnitzer FC), Timm Golley (Verlet-
zung), Muhammet Karpuz (Rotsperre) 
und Kapitän Jens Langeneke (Grippe) 
nicht dabei. Zu allem Überfluss zog 

sich Mergim Fejzullahu auch noch 
in der ersten Halbzeit einen Waden-
beinbruch zu. Aus dem Lizenzkader 
half erstmals Offensivspieler Levan 
Kenia (früher FC Schalke 04) in der 
Reserve aus.

SC Fortuna Köln Spitzenreiter SC For-
tuna Köln ist auch die Mannschaft in 
der Regionalliga West, die am häu-
figsten nach einem Rückstand noch 
gewonnen hat. In 22 Partien geriet die
Mannschaft von Trainer Uwe Koschi-
nat elfmal in Rückstand, konnte da-
von aber noch sieben Partien drehen.
„In dieser Häufigkeit ist es kein Zu-
fall mehr und spricht nicht nur für 
den Charakter der Mannschaft, son-
dern auch dafür, mit welcher Hingabe 
die Jungs auf dem Platz kämpfen. Vor 
allem mit unserer physischen Stärke 
konnten wir schon häufig Gegner re-
gelrecht beeindrucken“, so Koschinat.

FC Viktoria Köln Der Drittligist VfL Os-
nabrück und sein ehemaliger Trainer 
Claus-Dieter „Pele“ Wollitz, der nun 
den FC Viktoria Köln trainiert, haben 
eine außergerichtliche Einigung er-
zielt und damit den Grundstein zum 
Abschluss des Arbeitsgerichtsverfah-
rens gelegt. Im Mai 2013 hatte Wol-
litz bei den Niedersachsen seinen 
Rücktritt als Sportdirektor und Chef-
trainer zum Saisonende angekündigt. 

Daraufhin kam es zu einem Konflikt 
zwischen der Vereinsführung und dem 
48-Jährigen, der in einer außerordent-
lichen Kündigung durch den VfL und 
mit einem Arbeitsgerichtsverfahren en-
dete. Die nun erzielte Einigung sieht 
die einvernehmliche Aufhebung des 
Dienstverhältnisses zum 30. Juni 2013
vor. Beide Parteien haben sich ver-
ständigt, keine weiteren Details zur 
Einigung zu kommunizieren. „Wir sind

HBPO und SV Lippstadt 08:

www.hbpogroup.com

Weltmarktführer im Bereich Frontend-Module.
Unsere Kunden: BMW, Mercedes-Benz, Volkswagen, Porsche, 
Hyundai und weitere namhafte Automobilhersteller.
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Wir wünschen dem SV Lippstadt 08 
viel Erfolg in der Regionalliga!

LVM-Versicherungsagentur
Klocke und Brüssau
Rixbecker Straße 24
59555 Lippstadt
Telefon (02941) 53 51
info@klocke-bruessau.lvm.de
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Parkhotel Ortkemper
Liesborner Str. 30 
Bad Waldliesborn 

Telefon 02941 882-0
parkhotel.ortkemper@t-online.de

www.parkhotelortkemper.de

Erlebnis

Erholung

Entspannung
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Standort Lippstadt 
Hansastraße 19
Tel. 02941-2877-0

Standort Lippstadt
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Standort Geseke
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froh darüber, dass der Rechtsstreit 
mit Claus-Dieter Wollitz mit der Fest-
stellung durch das Arbeitsgericht bei-
gelegt sein wird“, so VfL-Geschäfts-
führer Jürgen Wehlend.

Alemannia Aachen Ohne den erkrank-
ten Trainer Peter Schubert (Grippe) an
der Seitenlinie musste Alemannia 
Aachen im Auswärtsspiel bei der Re-
serve des 1. FC Köln (1:0) auskommen. 
Schubert wurde vom etatmäßigen 
„Co“ Reiner Plaßhenrich vertreten. 
Beim 3:0 gegen Rot-Weiss Essen war 
Peter Schubert wieder selbst vor Ort.

Sportfreunde Lotte Michael Boris, Trai-
ner der Sportfreunde Lotte, hat im 
Training aktuell die Qual der Wahl. 
„Es sieht gut aus“, so Boris, der mit 
Ausnahme des bereits seit längerer 
Zeit verletzten Hervenogi Unzola (Syn-
desmosebandriss) alle Spieler an Bord 
hat.

FC Schalke 04 U23 Beim 3:0-Heim-
sieg der U23 des FC Schalke 04 ge-
gen die SG Wattenscheid 09 feierte 
Daniel Geissler sein Debüt im Trikot 
der „Königsblauen“. Der 19-Jährige 
wurde in der 80. Minute für Dren Hod-
ja eingewechselt. Der Österreicher war 
in der Winterpause vom niederlän-
dischen Erstligisten SC Heerenveen 
nach Gelsenkirchen gekommen.

Rot-Weiß Oberhausen Nach Gideon
Jung bleibt Rot-Weiß Oberhausen auch
Michael Smykacz über den Sommer 
hinaus erhalten. Er verlängerte seinen
Vertrag beim Traditionsverein. „Er ist 
ein talentierter, torgefährlicher Angrei-
fer, der in seiner Entwicklung noch 
nicht am Ende ist“, so der Sportliche 
Leiter Frank Kontny. Smykacz war im 
vergangenen Winter aus der U23 des 
FC Schalke 04 zu den „Kleeblättern“ 
zurückgekehrt. Zuvor war der Angrei-
fer für die U19 von RWO auf Torejagd 
gegangen. 

KFC Uerdingen 05 Stürmer Güngör 
Kaya, der vom DFB-Sportgericht we-
gen „unsportlichen Verhaltens“ (Be-
teiligung an Wetten gegen seinen Ex-
Klub Rot-Weiss Essen) für sechs Mo-

nate (bis einschließlich 25. Februar) 
gesperrt worden war, darf am Sams-
tag (ab 13 Uhr) im Auswärtsspiel des 
KFC Uerdingen 05 bei der Reserve 
des 1. FC Köln erstmals wieder einge-
setzt werden.

Sportfreunde Lotte Der Tabellenzwei-
te Sportfreunde Lotte konnte aus dem 
Rückschlag für Spitzenreiter SC For-
tuna Köln nicht entscheidend Kapital 
schlagen. Immerhin kam die Mann-
schaft von Trainer Michael Boris bei der
U23 von Fortuna Düsseldorf zu einem 
torlosen Remis und überstand damit 
auch das dritte Spiel in Folge ohne Nie-
derlage. Schon im Hinspiel hatten die 
Düsseldorfer in Lotte ein 1:1 erkämpft. 

SG Wattenscheid 09 André Pawlak, 
Trainer der abstiegsbedrohten SG Wat-
tenscheid 09, hofft auf eine baldige 
Rückkehr von Milko Trisic. Der Offen-
sivspieler, mit sechs Treffern torge-

fährlichster Wattenscheider, hat mit 
den Folgen einer Schulterverletzung 
zu kämpfen. „Milko Trisic hatte be-
reits in der Vergangenheit Probleme 
an der anderen Schulter. Körperlich ist 
er auf dem Weg zurück zu alter Form. 
Ich hoffe, dass auch sein Kopf mit-
macht und ihn die Verletzung – zum Bei-
spiel bei Zweikämpfen – nicht hemmt“, 
so Pawlak. „Allerdings haben wir beim
2:1 gegen Tabellenführer Fortuna Köln
bewiesen, dass wir auch ohne Trisic 
Spiele gewinnen können.“

Alemannia Aachen Trainer Peter Schu-
bert, Trainer von Alemannia Aachen, 
griff vor dem Traditionsduell gegen 
Rot-Weiss Essen (3:0) in die psycho-
logische Trickkiste. 

Nach zuvor drei Heimspielen ohne 
dreifachen Punktgewinn wurde die 
Heimtrainerbank erstmals seit dem 
Bestehen des neuen Tivoli-Stadions
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auf die andere Spielfeldhälfte verlegt.
Prompt gelang gegen RWE die Revan-
che für die Hinspielniederlage (0:2).

KFC Uerdingen 05 Aufsteiger KFC Uer-
dingen 05 hat sich von Offensivspie-
ler Meik Kuta getrennt. Das bestätigte
Trainer Eric van der Luer. „Ich habe mich 
immer für Meik Kuta eingesetzt, aber 
sein Verhalten ließ keine andere Ent-
scheidung mehr zu“, so van der Luer. 
Kuta hatte sich unter anderem wäh-
rend eines Testspiels (3:1 beim VfL 
Rhede) zu einer Entgleisung gegen den 
Schiedsrichter hinreißen lassen und 
war daraufhin bis zum 20. März ge-
sperrt worden. Nach mehreren Wo-
chen Pause ist Andreas Korte (Pfeif-
fersches Drüsenfieber) bei den Kre-
feldern wieder in das Mannschafts-
training eingestiegen. Ein Einsatz im 
Kellerduell gegen den SV Lippstadt 
08 (2:1) kam aber noch zu früh.

SC Verl Nach abgelaufenen Rotsper-
ren dürfen Simon Engelmann, Mario 
Bertram und Friedrich Bömer Schulte 
vom SC Verl ab sofort wieder einge-
setzt werden. Dagegen wurde Defen-
sivspieler Jannik Schröder wegen 
Schiedsrichter-Beleidigung für insge-
samt sechs Wochen gesperrt. Verlet-
zungsbedingt muss außerdem Mittel-
feldspieler Anton Safonov (Muskel-
faserriss im Oberschenkel) pausieren.
Torhüter Sebastian Lange (nach Fin-
gerbruch) und Kapitän Guerino Ca-
pretti (Wade) sind dagegen wieder 
ins Training eingestiegen.

Sportfreunde Lotte Die Sportfreunde 
Lotte und Alemannia Aachen können 
sich über ein Live-Spiel freuen. Die 
Partie des 25. Spieltages wird nun am
Dienstag, 4. März, ab 20.15 Uhr aus-
getragen und vom TV-Sender „Sport1“
übertragen. Deshalb wurde gleichzei-
tig auch die Begegnung der Sport-
freunde bei Rot-Weiß Oberhausen ver-
legt. Statt freitags (7. März) geht die 
Partie nun erst am Sonntag, 9. März, 
ab 15 Uhr über die Bühne.

Borussia Mönchengladbach U23 Mit 
dem 0:5 bei der U23 von Bayer 04 Le-
verkusen kassierte die Reserve von
Borussia Mönchengladbach nicht nur 
die höchste Niederlage in dieser Sai-
son, sondern blieb auch schon zum 
siebten Mal hintereinander ohne drei-
fachen Punktgewinn. „Wir haben auch 
in dieser Höhe völlig verdient verlo-
ren und waren absolut chancenlos“, 
räumte Borussia-Trainer Sven De-
mandt, früher selbst Profi bei Bayer 
04, nach dem Wiedersehen mit sei-
nem früheren Verein ehrlich ein. „Wir 
haben richtig schlechten Fußball ge-
spielt, sind zu wenig gelaufen und 
nicht in die Zweikämpfe gekommen. 
Wir waren viel zu passiv und haben 
den Gegner regelrecht vor unser Tor 
eingeladen.“ Am Freitag steht für die 
Gladbacher das Derby gegen die U23 
von Fortuna Düsseldorf, einen weite-
ren Ex-Klub von Trainer Demandt, auf 
dem Programm.

Rot-Weiß Oberhausen Der Traditions-
verein Rot-Weiß Oberhausen stellt ak-

tuell die „Mannschaft der Stunde“ in 
der Regionalliga West. Mit neun Zäh-
lern aus drei Spielen fuhr die Mann-
schaft von Trainer Peter Kunkel eine 
optimale Ausbeute nach der Winter-
pause ein. Einen großen Anteil an dem 
guten Abschneiden hat laut Kunkel 
Winter-Neuzugang Patrick Schikow-
ski (zuvor SSVg Velbert). In den drei 
Partien bereitete er zwei Treffer vor und 
erzielte ein Tor selbst. „Patrick Schi-
kowski ist genau der Spieler, der uns 
in der ersten Halbserie noch gefehlt 
hat. Er hat einen guten Zug zum Tor, 
eine enge, temporeiche Ballführung 
sowie einen guten Abschluss. Außer-
dem ist Patrick ein starker Flügelspie-
ler mit großer Durchschlagskraft. Wir 
werden noch viel Freude an ihm ha-
ben“, so Kunkel.

Bayer 04 Leverkusen U23 Ein weite-
res Flutlicht-Heimspiel darf die U23 
von Bayer 04 Leverkusen bestreiten. 
Im Rahmen des 28. Spieltages wird 
der SC Wiedenbrück 2000 bereits ei-
nen Tag früher als bisher geplant im 
Leverkusener Ulrich-Haberland-Sta-
dion gastieren.

VfL Bochum U23 Die Winterzugänge 
Christopher Schorch und Alexander 
Fagasinski fehlten der U23 des VfL 
Bochum beim 1:1 in Wiedenbrück auf 
Grund von muskulären Problemen. 
Dafür begannen Jungprofi Fabian Holt-
haus und der Ex-Wiedenbrücker Hen-
drik Starostzik in der Viererkette. Sta-
rostzik handelte sich jedoch in der 
zweiten Halbzeit die Rote Karte ein.

Alemannia Aachen Alemannia Aachen 
bleibt weiter in der Erfolgsspur. Die 
Mannschaft von Trainer Peter Schubert
gewann vor 9.500 Zuschauern am 
Tivoli das Traditionsduell gegen Rot-
Weiss Essen 3:0 (1:0), überholte die 
Gäste in der Tabelle und rückte auf 
Rang neun vor. 

Fortuna Düsseldorf U23 Beim 0:0 der 
U23 von Fortuna Düsseldorf gegen die
Sportfreunde Lotte gab Ex-Profi Jens 
Langeneke nach überstandener Grip-
pe sein Comeback.                      MSPW

REGIONALLIGA WEST
RUND UM DIE LIGA
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Wir schaffen Platz für Ihre Pläne mit …
… der Planung und Durchführung von Abbrucharbeiten aller Art
… Containerdienst für Klein- und Großgewerbe
… professionellem Schrotthandel mit mehr als 60 Jahren Tradition 

Wir entlasten außerdem die Umwelt mit …
… mobiler und stationärer Brech- und Siebtechnik 
… verantwortungsvollem Recycling und fachgerechter Entsorgung
… jahrelanger Erfahrung in der Schadstoffsanierung

Wilhelm Knepper 
Bertramstraße 3
59557 Lippstadt

Tel.: 02941 2841−0
Fax: 02941 2841−13

Abbruch / Demontagen

Logstik / Containerdienst

Schrott / NE-Metalle

Recycling / Entsorgung

Konzentrieren Sie sich auf Ihr Projekt, 
wir kümmern uns um den „Rest“.

www.knepper−recycling.de
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Wir sind 
   Regionalliga!
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NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL IN UERDINGEN

Das Endspiel gegen RW Oberhausen 
verloren und jetzt auch das Abstiegs-
duell in Uerdingen: Nach dem 1:2 im 
Grotenburg-Stadion stehen die Chan-
cen auf den Klassenerhalt für den SV 
Lippstadt praktisch bei null. Gegen
einen absolut verunsicherten Ex-Bun-
desligisten und trotz einer 1:0-Füh-
rung durch Moritz Fritz (8.) schafften
es die Schwarz-Roten nicht, den drit-
ten Saisonsieg einzufahren. Jetzt kann
nur noch ein Wunder helfen.

Die Gastgeber hatten ebenfalls eine 
lange Durststrecke hinter sich, ihr letz-
ter Erfolg datierte vom 27. Oktober. 
Danach hagelte es fast nur noch Nie-
derlagen. Außerdem musste Trainer 
Eric van der Luer sieben Stammspieler 
ersetzen. Dazu die nervliche Anspan-
nung, dieser Aufgabe schienen die Uer-
dinger Kicker zunächst nicht gewach-
sen zu sein. Sie wirkten verunsichert
und hatten große Mühe, den Pass zum
Mitspieler zu bringen. Das nutzte der 
SV Lippstadt aus: In der 8. Minute 
spritzte Moritz Fritz dazwischen, als 
KFC-Keeper Udegbe zu lange zögerte 
und überwand ihn mit einem Heber. 
Die Gäste führten also mit 1:0, wäh-
rend sich die Platzherren nun über-

haupt nichts mehr zutrauten. In die-
ser Phase bis zum Ende der ersten 
Halbzeit sprach vieles für den dritten 
Lippstädter Saisonsieg, der im Kampf
um den Klassenerhalt zumindest die 
Hoffnung noch einmal zurückgebracht
hätte. 

Doch der SV, bei dem Björn Traufetter 
und Moritz Fritz wieder in der Startelf 
standen, gab diese Trümpfe wieder 
aus der Hand. Eine Einzelaktion ge-
nügte, um das Spiel zu kippen: Der 
quirlige Lamidi ließ Fabian Lübbers 
ins Leere laufen und erzielte mit ei-
nem Flachschuss das 1:1. Ein Ergeb-
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1:2 IN UERDINGEN: JETZT HILFT NUR NOCH EIN WUNDER
nis, das beiden Mannschaften nicht 
half. Uerdingen würde stürmen, Lipp-
stadt wollte kontern – so die Überle-
gungen in der SV-Kabine, die sich je-
doch schnell erledigt hatten. Denn als
sich Baltes in der 58. Minute auf der 
rechten Seite gleich gegen zwei Kon-
trahenten durchsetzte und den Ball 
zu Schulz spielte, besorgte dieser oh-
ne große Mühe das 2:1. Schulz hatte 
auch das 3:1 auf dem Fuß (67.), doch 
Björn Bussmann hielt. Spätestens jetzt 
drohte die Oberliga. Trainer Daniel
Farke reagierte, er brachte Ardian Jevric 
und Sven Krause.

Volles Risiko hieß die Devise, mit der 
die Lippstädter das Ding noch einmal 
umbiegen wollten. Und das wäre an-
gesichts dreier hervorragender Mög-
lichkeiten in der Schlussphase sogar
möglich gewesen: Maier bediente Fritz 
im Strafraum, doch der scheiterte 
knapp aus kurzer Distanz (72.). Dann 
hatte Jevric plötzlich freie Bahn: Doch 
anstatt selbst zu schießen, versuchte 
er noch abzuspielen. Ein Fehler! In der
Nachspielzeit dann noch einmal Frei-
stoß für den SV Lippstadt: Maier zir-
kelte den Ball gekonnt über die Mau-
er, doch Torhüter Udegbe fischte ihn 
aus dem Winkel. Das wars – auch mit 
der Regionalliga für den SV Lippstadt? 
Wahrscheinlich, denn die SG Watten-
scheid ist auf dem rettenden 14. Ta-
bellenplatz bereits mit acht Punkten 
enteilt und hat auch noch ein Spiel 
weniger.                                               

Lüt

Björn Traufetter (l.), wie man ihn kennt: Der Stürmer des SV Lippstadt zeigte im 

Abstiegsduell beim KFC Uerdingen vollen Einsatz, allerdings konnte er sich in der 

Offensive kaum durchsetzen und verbreitete daher auch keine Torgefahr.

Auch jenseits der Seitenlinie wurde im Grotenburg-Stadion um jeden Ball gekämpft. 

In dieser Szene gibt Kapitän Moritz Kickermann (r.) alles.
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Der SV Lippstadt hat das „Endspiel“ 
gegen RW Oberhausen mit 1:2 verlo-
ren. Ein Ergebnis, das schmerzte und 
das seine Wirkung nicht verfehlte. 
Zum ersten Mal mischte sich in die 
Worte von Daniel Farke ein Hauch von
Niedergeschlagenheit: „Wir haben 
zwölfmal verloren, davon achtmal mit 
einem Tor Unterschied“, sagte der 
Trainer in der Pressekonferenz und 
fügte deprimiert hinzu: „Das ist zu we-
nig, um in der Liga zu bleiben.“ 

Farke selbst hatte die Partie gegen 
RW Oberhausen zum Endspiel erklärt. 
Nur die drei Punkte zählten, um eine 
reelle Chance im Abstiegskampf zu 
besitzen. Die nahmen jedoch die 
„Kleeblätter“ mit – und das völlig ver-
dient. Vor allem im zweiten Durchgang
zeigten die Kunkel-Kicker die reifere 
Spielanlage, erarbeiteten sich mehr 
Chancen und nutzen diese durch Pa-
trick Schikowski zu zwei Toren (48./
70.). Für die Gastgeber reichte es 
nur noch zum Anschlusstreffer, den 
der eingewechselte Sven Krause in 
der 72. Minute per Kopf erzielte. Fast 

wäre dem Lippstädter Mittelstürmer-
sogar noch der Ausgleich geglückt, 
aber bei einem erneuten Kopfball aus
kurzer Distanz (88.) zielte er nicht ge-
nau genug. Farke hatte seine Startelf
krankheits- und berufsbedingt auf 
drei Positionen verändert. Für Sven 
Dyballa, Moritz Fritz und Björn Trau-
fetter rückten Julian Stöckner, Stefan
Parensen und zum ersten Mal Olcay 
Turhan in die Anfangsformation. Die 
erste Halbzeit vor 1.160 Zuschauern 
erinnerte stark an das letzte Heim-
spiel gegen Düsseldorf. Beide Mann-
schaften agierten absolut sicher in 
der Defensive und ließen kaum Tor-
chancen zu. Die beste für den SV 
Lippstadt hatte Ardian Jevric kurz vor
dem Pausenpfiff, als dessen Kopf-
ball soeben noch von Oberhausens 
Bauder von der Linie befördert wur-
de. „Da hätten wir in Führung gehen 
müssen“, ärgerte sich Farke im Nach-
hinein. Die zweite nennenswerte Mög-
lichkeit des Aufsteigers vergab Olcay 
Turhan. Der Neuzugang aus Biele-
feld war bei einer Einszueins-Situa-
tion gegen Torhüter Kühn einen Tick 
zu spät am Ball. Lippstadt leichter 
Punktsieger, aber keine Tore – so lau-
tete das Fazit nach dem ersten Durch-
gang. Das änderte sich im zweiten 
Abschnitt, weil die Rot-Weißen jetzt 
stärker auftrumpften. Ihre Ballstafet-
ten liefen jetzt deutlich besser, wäh-
rend der SV das Spielgerät zu oft zu 
schnell verlor. Beim 0:1 verwertete Schi-
kowski eine Hereingabe von rechts,
beim 0:2 war er nach einer Ecke er-
folgreich. Einen möglichen dritten Ge-
gentreffer verhinderte der erneut über-
zeugende Lippstädter Keeper Björn 
Bussmann.

Auf der anderen Seite riskierte Daniel
Farke alles und brachte mit Rene Wes-
sels, Sven Krause und Björn Traufetter 
drei frische Stürmer. Krause schaffte 
nach einer Linksflanke immerhin den 
Anschluss, mehr war aber für den Auf-
steiger an diesem Tag nicht drin. Eben
zu wenig, wie es Farke formulierte.                                                     

Lüt

NACHLESE
MEISTERSCHAFTSSPIEL GEGEN OBERHAUSEN
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1:2 GEGEN RWO DRÜCKT KRÄFTIG AUF DIE STIMMUNG

Reine Kopfsache: Der SV Lippstadt wartet in der Regionalliga West seit einem halben 

Jahr auf einen Sieg. Das Heimspiel gegen RW Oberhausen verloren Viktor Maier 

(in schwarz) und Co. verdient mit 1:2. Der Abstand zu Platz 14 beträgt nun sechs Punkte.

Ab- statt Höhenflug. Ardian Jevric fällt in 

diesem Zweikampf. Für den SV Lippstadt 

wird die Luft nach der 1:2-Niederlage 

gegen RW Oberhausen immer dünner.
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VON HERZEN FRISCH!
SUPERAUSWAHL MIT BESTER BERATUNG, UND 
DAS ZU GÜNSTIGEN PREISEN!

BAD WALDLIESBORN • BELECKE • GESEKE • RÜTHEN • SOEST • STUKENBROCK • WADERSLOH            WWW.EINKAUFEN-ERLEBEN.DE



  3: 0
für den Geschmack!

Fleischerei Schäfermeier GmbH
Bertramstr. 6 ∙ 59557 Lippstadt ∙ Tel. 0 29 41.2 09 96-0

www.gute-wurst.de

Perfekter Schutz für die kalte Jahreszeit

Ihr Spezialist für die energetische
Gebäudesanierung seit 30 Jahren

Reinhard Hesse GmbH 
Oberer Westring 9 
33142 Büren 
Telefon 0 29 51 - 9 80 10 
www.maler-hesse.de

• Energieberatung
• Fassadendämmsysteme
• Dachbodendämmung

• Kellerdeckendämmung
• Fassadensanierung
• Schimmelsanierung

Mü tze ab - Dä mmung dran

Hesse Anzeige 140x103mm_Layout 1  16.07.13  13:30  Seite 1
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SPONSOR DES TAGES

SEIT ÜBER 75 JAHREN IST DAS LEISTUNGSSPEKTRUM 
DER LIEBELT GRUPPE SO VIELFÄLTIG WIE IHRE ANSPRÜCHE.

Kontakt
Liebelt Gebäudedienste 
GmbH & Co. KG / 
Liebelt Böden GmbH & Co. KG
Erwitter Straße 145
59557 Lippstadt

Telefon 02941 205-0
Telefax 02941 205-50

www.liebelt.de
info@liebelt.de

Geschäftsführer
Jutta Müller (Liebelt 
Gebäudedienste GmbH & Co. KG)
Thilo Altmann 
(Liebelt Böden GmbH & Co. KG)

Für jeden Bereich der Reinigung – Glas-
reinigung, Industriereinigung, Hygie-
nebereiche, Unterhaltsreinigung und 
Spezialreinigung – haben wir spe-
ziell ausgebildete und fortlaufend ge-
schulte Fachkräfte im Einsatz.

Liebelt Gebäudedienste berät Sie in
allen relevanten Reinigungs- und Hy-
gienefragen. Um eine individuelle Ser-
viceleistung zu garantieren, erstellen 
wir Aufmaße, Leistungsverzeichnisse 
und Ablaufpläne. 

Die ISO Zertifizierung nach DIN EN ISO
9001:2008 gibt Ihnen die Sicherheit, 
einen Fachbetrieb zum Partner zu 
haben.

Mit Liebelt Böden haben Sie einen 
starken Partner, wenn es um Bera-
tung, Auswahl, Lieferung und Verle-
gung von Bodenbelägen geht. Gern 
übernehmen wir auch die Estrichar-
beiten für Sie.

In den Liebelt Musterstudios in Lipp-
stadt und Soest finden Sie vielfältige 
Möglichkeiten der Fußbodengestal-
tung. Ob exklusive Designbeläge, Tep-
pichböden, Parkett, Linoleum u. v. m. 
– bei Liebelt bekommen Sie für jeden 
Raum den passenden Akzent.

Unser Angebot reicht von hochwerti-
gen, modischen Bodenbelägen für den
privaten Wohnbereich bis hin zu Spe-
zialböden für Industrie und Handel.
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WIR SAGEN DANKE!

PREMIUM-PARTNER

HAUPTSPONSOR CO-SPONSOREN

BUSINESS-PARTNER



TextilveredelungSportsponsoringAussenwerbungFahrzeugbeschriftung
Max-Eyth-Straße 1
59581 Warstein-Belecke
Tel.: 02902.9118060
mail@superwerbung.com
www.superwerbung.comPROMO4YOU
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Ihr Werbepartner!
Stick I Flock I Druck
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BUSINESS-PARTNER

AUSRÜSTER

WIR SAGEN DANKE!

PARTNER



Gut für diese�Region.

Der Geschäftserfolg�der Sparkassen�kommt
nicht�wenigen�Anteilseignern,�sondern�allen
Bürgerinnen�und�Bürgern�zugute. Wir engagieren
uns für alle�Bevölkerungsgruppen�und�beraten
mit�langfristiger Perspektive.�Gewinne
investieren�wir in�Kredite für neue�Investitionen
und�in viele�soziale�und�kulturelle�Projekte.
So�hat�allein�die�Sparkasse�Lippstadt�2012�die
Kultur,�den�Sport�und�soziale�Einrichtungen�mit
über 500.000�Euro�gefördert.

� Sparkasse
Lippstadt


